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Maradona – Der Film. GB 2019.
130 Min. R: Asif Kapadia. D: Cor-
rado Ferlaino, die Maradonas.
KURIER-Wertung: !!!!"

Er war der Held der Neapoli-
taner. Überlebensgroß, gott-
gleich: Noch heute zieren kit-
schige Konterfeis des einsti-
gen Fußballstars Diego Ma-
radona viele Hauswände der
süditalienischen Metropole.
In einer Kirche Neapels wird
noch immer der Geburtstag
Maradonas am 30. Oktober
wieWeihnachten gefeiert.

Ja, es war eine große Zeit
für Diego Maradona und für
Neapel, als der Argentinier
von Juli 1984 bis März 1991
die von den reichen Clubs im
Norden belächelte Mann-
schaft des SSC Napoli ver-
stärkte. Seine Auftritte im Sta-
dio San Paolo wurden zum
Triumph. Er ließ die Träume
der Neapolitaner wahr wer-
den. Was für eine Ehre für die
Stadt: Der damals weltbeste
Fußballer hatte sich vom Mil-
lionenklub FC Barcelona ab-
gewandt und ging ausgerech-
net zu Napoli – in die ärmste
Stadt Italiens.

Er enttäuschte seine Fans
nicht: Unter Maradonas Füh-

Diego, das Wunder von Neapel
Maradona – Der Film. AsifKapadiasHommageandieFußball-LegendeDiegoMaradona

rung wurde Napoli in der
Saison 1986/87 zum ersten
Mal in der Vereinsgeschichte
italienischer Meister und ge-
wann den Supercup. Viele
Siege folgten. 1986 bei der
WM in Mexiko wurde Argen-
tinien mit Maradona sogar
Weltmeister.

Spielfeld
Auch wer sich nicht sonder-
lich für Fußball interessiert,
kommt in dieser präzise re-
cherchierten Doku des briti-
schen Regisseurs Asif Kapa-
dia (er lieferte schon groß-
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artige Filme über Ayrton Sen-
na und Amy Winehouse) auf
seine Kosten. Kapadia dringt
in Maradonas Persönlichkeit
vor wie ein Chirurg, der ein
Organ seziert. Begnügt sich
nicht mit Erfolgsstatistiken
oder besonders gelungenen
Toren. Er porträtiert einen
Mann, der sich aus dem
Elendsviertel Villa Fiorito in
Buenos Aires mit Fußball
freigekämpft hat. Als einen,
für den Fußball schon als
kleiner Bub alles bedeutete.
Irgendwann im Lauf des
Films sagt Maradona in sei-

ner protzigen Villa in Neapel:
„Wenn du das Spielfeld be-
trittst, wird das Leben un-
wichtig“ – diese Maxime war
sein Leitsatz, aber auch sein
Schicksal: Denn Diego Mara-
dona verlor all seinen Glanz,
sein Charisma und seine
Selbstachtung, als er nicht
mehr aufs Spielfeld durfte.
Als ihn die italienische Mafia
Camorra, die mit ihrem Geld
Maradona finanzierte, nach
seinem Elfmetertor gegen
Italien im WM-Halbfinale
1990, das den Sieg für Argen-
tinien markierte, fallen ließ.

Als man ihm aus seiner Ko-
kainsucht plötzlich einen
Strick drehte und ihn sperrte,
verließ Maradona wie ein
geprügelter Hund, still und
leise, Neapel.

Am Ende von Kapadias
Film sieht man den Marado-
na von heute bei einem TV-
Interview: übergewichtig,
krank, unglücklich. Als ihn
der Interviewer auf seinen
augenblicklichen Zustand
anspricht, beginnt er zu wei-
nen. Ein Mann, dem man
sein Spielfeld, sein Leben
genommen hat.

SUSANNE LINTL

FilmStarts

Hot Air
Drama. Ein unausstehlich eit-
ler und von sich selbst über-
zeugter Radiomoderator hat
mit seiner Nichte Tess plötz-
lich ein freches Korrektiv im
Haus, das ihm so gar nicht
passt. US-Unterhaltungwie
vomReißbrett. Aber fairer-
weisemussman sagen: Steve
Coogan undNeve Campbell
sindwürdige Heiße-Luft-Aus-
spucker. !!"!!.

Made in China
Komödie. Als Freundin
Sophie schwanger ist, findet
Fotograf Francois es an der
Zeit, endlich wieder Kontakt
mit seinemVater aufzuneh-
men. Der Sohn lebt ein schi-
ckes Pariser Bobo-Leben, der
Vater sitzt immer noch im
Vorort-Arrondissement. Bis
alle Ressentiments zwischen
Vater und Sohn geklärt sind,
dauert es und es ist auch
nicht besonders witzig. Muss
man nicht gesehen haben.

!!!!!.

Glanz und Elend
eines kleinen
Kinounternehmens
Godard-Essay. Ein ehemals
alsWunderkind gefeierter
Regisseur, der sein Lebenmit
Probeaufnahmen für TV-Pro-
duktionen fristet, will einen
Krimi vonHadley Chase fürs
Fernsehen verfilmen. Dabei
werden er und sein Produ-
zentmit demNiedergang der
Kinoindustrie konfrontiert
und stellen fest, dass alte
Qualitäten nicht mehr
gefragt sind. Schillernde
Reflexion über das Kino von
gestern von Regie-Altmeister
Jean-Luc Godard. Ein Film
für Cineasten.

!!!"!.

Eisenberger
Künstlerporträt. Mit 40 Jah-
ren hat der österreichische
Künstler Christian Eisenber-
ger über 45.000Werke
geschaffen. Einmanischer
Kreativer, ein Natur-Anbeter
und -Verarbeitender. Der
Schweizer Filmemacher Her-
cli Bundi hat Eisenberger bei
seiner schöpferischen Tour
de force begleitet und ein lie-
benswertes Porträt gestaltet.

!!!!!.

Lillian
Roadmovie. Eine junge Frau
aus Russland (Patrycja Pla-
nik) auf demWeg quer durch
Amerika, von New York bis
zur Beringstraße. Andreas
Horvaths fast dialoglose
Kino-Reise, die auf der wah-
ren Geschichte der Lillian
Alling beruht, ist außerge-
wöhnlich undmitreißend
(der KURIER berichtete
bereits).

!!!!!.

Pumuckl und sein
Zirkusabenteuer
Kinderfilm. Pumuckl treibt
mit einem skrupellosen Artis-
tenpaar, das ihnmit in den
Zirkus nimmt, seinen Scha-
bernack. Neues Abenteuer
des rotschopfigen Kobolds.

!!!!!
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Durchgetaktete Show
Popstar Ariana Grande gastierte
in der Wiener Stadthalle.

Filmkritik

Cineastenprojekt. Ist es ver-
rückt, sich einen 14,5-Stun-
den-Film anzusehen? Ganz
bestimmt ist es das. Aber
wenn man – so wie der spa-
nische Regisseur Mariano
Llinas, der Schöpfer dieses
Epos – einigermaßen beses-
sen von Film ist, dann ist es
nur logisch, dass man nicht
aufhören kann hinzusehen.
Llinas hantelt sich in seinen
sechs Episoden durch die
Genres der Filmgeschichte:
Zum Auftakt huldigt er mit
einer verhextenMumie dem
Horror, es folgt ein Melo-
dram mit eifersüchtigem
Gesang. Dann folgt in Kapi-
tel 2 ein Agentenfilm aus
dem Kalten Krieg. Ein Re-

14,5 Stunden Kino?
Ja, und es zahlt sich aus

LA FLOR

make von Jean Renoirs Film
„Partie de campagne“ als
fast stummer Film und eine
Erzählung von vier Frauen,
die aus zehnjähriger Gefan-
genschaft bei einem indige-
nen Stamm zurückkehren,
komplettieren das Epos.

Zehn Jahre lang hat Lli-
nas daran gearbeitet und er
konnte auf die Loyalität der
vier Hauptdarstellerinnen
zählen, die den roten Faden
durch die 14,5 Stunden bil-
den. Ihr Wechsel zwischen
denGenres ist grandios.

La Flor. ARG 2018. 837 Min. R:
Mariano Llinas. D: Elisa Carricajo,
Valeria Correa, Pilar Gamboa, Lau-
ra Paredes.
KURIER-Wertung: !!!!!

Stephen-King-Sequel. Wenn
wir schon bei langen Fil-
men sind: Auch Andy Mu-
schietti konnte der Versu-
chung nicht widerstehen,
aus dem zweiten Kapitel
des Horror-Kultfilms „Es“
eine Marathon-Session zu
machen. Fast drei Stunden
lang schickt der Regisseur
seine mittlerweile erwach-
senen Mitglieder des Lo-
ser’s Club auf eine furcht-
erregende Reise in ihre
Vergangenheit. In Derry
fliegen nämlich wieder die
roten Ballons durch die
Luft – das Markenzeichen
von Pennywise, dembösen
Clown, der sein mörderi-
sches Unwesen wieder

Der Horrorclown wütet
wieder in Derry

ES: KAPITEL 2

munter weiter treibt. Bill,
Richard, Ben, Eddie, Stan,
Mike und Beverly sind in-
zwischen in ihren Vierzi-
gern, privat unglücklich
und haben ihr Kindheits-
trauma nicht aufgearbei-
tet. Mit viel Unbehagen
kehren sie nach Derry zu-
rück und müssen sich erst
einmal ihren ganz persön-
lichen Dämonen stellen,
ehe sie den Kampf gegen
den sadistischen Penny-
wise aufnehmen.

Packend, spannend.
Adrenalinkino pur.

Es: Kapitel 2. USA 2019. 170
Min. R: Andy Muschietti. D: Jes-
sica Chastain, James McAvoy.
KURIER-Wertung: !!!"!

Frauendrama. Nach dem
Scheitern ihrer Ehe hat es die
junge Lydia in einem schotti-
schen Kaff in den prüden
Fünfzigerjahren nicht leicht.
Sie rackert sich ab, um mit
ihrem Kind über die Runden
zu kommen. Als ihr die De-
logierung droht, nimmt die
Ärztin Jean sie und den Bu-
ben bei sich zu Hause auf.
Doch nichts wird gut – vor al-
lem, als die beiden Frauen
entdecken, dass sie mehr ver-
bindet als Freundschaft. Ein
Sakrileg in der konservativen
schottischen Provinz. Die
Frauen werden zu Geächte-
ten.

Nach dem Bestseller von
Fiona Shaw hat Annabel Jan-
kel einen stillen Film gedreht,
der der damaligen Gesell-
schaft einen Spiegel vorhält.
Anna Paquin als Ärztin Jean
und Holliday Granger sind
starke Frauenfiguren, die
man gerne betrachtet.

Der Honiggarten – Das Geheimnis
der Bienen. GB 2018. 106 Min.
R: Annabel Jankel. D: Anna Paquin,
Holliday Granger, Gregor Selkirk.
KURIER-Wertung: !!!!!

Verbotene Liebe im
Schottland der
Fünfzigerjahre

DER HONIGGARTEN

rier

Bis heute ein Superstar in Neapel: Diego Maradona, der in den 80er-Jahren dem SSC Napoli und der ganzen Stadt Glanz verlieh

Episode 2: „La
Flor“ wird in

Wien zur
Eröffnung des

Le Studio im
9. Bezirk am

6., 7. und 8. 9.
gezeigt

Wer will noch
behaupten,

dass Clowns
lustig sind?

Nach „Es,
Kapitel 2“

wohl keiner
mehr

hercli
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